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PRESSEINFORMATION 

Digitale Gesundheit und Künstliche Intelligenz: 
Wie KI das Gesundheitswesen verändert 

Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) wird die medizi-

nische Versorgung in den kommenden Jahren nachhaltig 

verändern. Der BKK Landesverband Süd sieht in digitalen 

Innovationen großes Potenzial, um Diagnostik, Therapie und 

Versorgungsqualität weiter zu verbessern und gleichzeitig 

die Effizienz im Gesundheitswesen zu steigern. 

(BKK LV Süd) Wiesbaden/Kornwestheim, 20.05.2026 – Künstli-

che Intelligenz (KI) hat das Potenzial, eine neue medizinische 

Revolution einzuleiten. Bereits heute zeigen sich die Vorteile von 

KI im medizinischen Alltag: Ergebnisse werden schneller und 

präziser geliefert, wodurch die Arbeit von Medizinerinnen und 

Medizinern auf ein neues Niveau gehoben wird. Zudem eröffnet 

KI neue Chancen für die Prävention, indem sie medizinische Da-

ten frühzeitig analysiert, Gesundheitsrisiken identifiziert und dar-

aus personalisierte Vorsorgeempfehlungen ableitet. 

Bei einem gemeinsamen Austausch mit gesundheitspolitischen 

Abgeordneten des hessischen Landtags und dem BKK Landes-

verband Süd in Wiesbaden standen die Potenziale von KI für die 

Gesundheit der Menschen im Fokus. Vertreterinnen und Vertre-

ter aus Politik, Wissenschaft und Betriebskrankenkassen disku-

tierten darüber, wie digitale Gesundheit und KI in Deutschland 

strategisch weiterentwickelt werden können. 

Jacqueline Kühne, Vorständin des BKK Landesverbandes Süd, 

betonte: „Mit unserem heutigen Schwerpunktthema ‚Digitale Ge-

sundheit und Künstliche Intelligenz‘ möchten wir die Chancen 

von KI im Gesundheitswesen beleuchten und zugleich Wege auf-

zeigen, wie wir die Versorgung sicher und weiterhin auf die Men-

schen ausgerichtet gestalten können.“ 

Der BKK Landesverband Süd treibt mit den Betriebskrankenkas-

sen digitale Versorgungsmodelle bereits aktiv voran. Ein Beispiel 

hierfür ist Parkinson-Go™, ein hybrides Versorgungskonzept für 

Menschen mit idiopathischem Parkinson-Syndrom. Durch die 

Kombination aus Bewegungssensoren, intelligenter App und te-

lemedizinischer Betreuung erhalten Patientinnen und Patienten 
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Unterstützung im Alltag, während Ärztinnen und Ärzte kontinuier-

lich erhobene Daten für eine optimierte Therapieplanung nutzen 

können. 

„Künstliche Intelligenz und digitale Anwendungen bieten enorme 

Chancen, die medizinische Versorgung nachhaltig zu verbessern 

und gleichzeitig das Vertrauen der Versicherten in moderne The-

rapieformen zu stärken“, betonte Jacqueline Kühne. „Wichtig ist 

dabei, dass die Verantwortung für medizinische Entscheidungen 

stets beim Menschen bleibt und der Einsatz neuer Technologien 

transparent, sicher und nachvollziehbar erfolgt.“ 

Zugleich fordert der Verband klare regulatorische Rahmenbedin-

gungen für den Einsatz von KI im Gesundheitswesen. Fragen der 

Datensicherheit, Haftung und Transparenz müssten verbindlich 

geregelt werden, um Vertrauen bei Versicherten und Leistungs-

erbringern zu schaffen. 

Einen Einblick in die praktische Anwendung von KI gab Lasse 

Cirkel, Informatiker und angehender Mediziner, am Universitäts-

klinikum Gießen und Marburg. Dort forscht er zum Einsatz von KI 

in der Medizin. 

„KI kann uns helfen, administrative Lasten zu reduzieren und da-

mit wertvolle ärztliche Zeit zurückzugewinnen – Zeit, die wir direkt 

für Patientinnen und Patienten einsetzen können“, sagte Lasse 

Cirkel. 

Die technologische Entwicklung der vergangenen Jahre war ra-

sant. KI-gestützte Systeme können heute Patientengespräche 

strukturieren, Befunde zusammenfassen, Arztbriefe vorformulie-

ren und umfangreiche Akten gezielt durchsuchen. Besonders in 

den Bereichen Dokumentation, Bürokratie und Wissensarbeit 

zeigt sich derzeit das größte Entlastungspotenzial für Medizine-

rinnen und Mediziner. 

Die Entlastung des medizinischen Personals bedeutet nicht nur 

eine Effizienzsteigerung, sondern vor allem mehr Zeit für das We-

sentliche: den persönlichen Kontakt und die empathische Zuwen-

dung zu Patientinnen und Patienten. 
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Die zentrale Frage lautet daher nicht mehr, ob KI Teil der Medizin 

wird, sondern wie sie sicher und versorgungsnah eingesetzt wer-

den kann. Die Praxis zeigt bereits heute, dass die Verbindung 

von digitaler Innovation und medizinischer Expertise die Arbeit im 

Gesundheitswesen erleichtert und zugleich neue Chancen für 

Patientinnen und Patienten sowie Leistungserbringern und Kran-

kenkassen eröffnet. 

Foto: Jacqueline Kühne, Vorständin BKK Landesverband Süd 
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Information: 

Der BKK Landesverband Süd nimmt die Interessen von 24 Be-

triebskrankenkassen und deren Pflegekassen mit Sitz in Baden-

Württemberg und Hessen wahr. Hinter den Betriebskrankenkas-

sen stehen namhafte und traditionsreiche Unternehmen aus In-

dustrie, Handel und Dienstleistungen. In Baden-Württemberg 

und Hessen leben circa 2,4 Mio. Menschen, die bei einer Be-

triebskrankenkasse versichert sind. 

https://www.bkk-sued.de/

